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Hat unsere Gwärbzyttig 
noch eine Zukunft?
Mit der 50zigsten Ausgabe feiern wir ein Ju-
biläum. Gleichzeitig müssen wir uns fragen, 
sind wir auf dem richtigen Weg? Wird unsere 
Zeitung gelesen? Sind wir mit 2 Ausgaben pro 
Jahr noch zeitgemäss? Hat unsere Gwärbzyttig 
nebst den unzähligen anderen Medien über-
haupt noch ihre Berechtigung? Aufgrund der 
vielen Rückmeldungen, die wir erhalten, dürfen 
wir mit Stolz JA sagen.

Mit der Mischung von allgemeinen Informationen 
unseres Dorneckberges, den Neuigkeiten unserer 

innovativen 
Mitglieder-
firmen etc. 
sind wir 
immer ak-
tuell. Denn, 
in welchem 
Medium fin-
den Sie Bei-

träge wie „Der Kopf vom Dorneckberg“. Welche 
andere Zeitung interessiert sich für die Sorgen, 
Nöte und Erfolge unserer KMU’s?

Und zu dieser Erfolgsgeschichte haben nicht nur 
unsere „Gründerväter“ wie Roland Sauter oder 
Armin Kölliker beigetragen. Nein, auch Susan 
Saladin und Jeannette Rhyn, die vor Jahren aus 
dem „Gäle Blättli“ unsere „blaue“ Gwärbzyttig 
machten. Zu dieser Erfolgsgeschichte haben auch 
Sie, liebe Leserinnen und Leser, beigetragen. Weil 
Sie unsere Mischung von Infos und Werbung un-
terstützen, ist die Gwärbzyttig ein voller Erfolg.

Wir freuen uns, auch in Zukunft für Sie eine 
attraktive „Gwärbzyttig“ herausgeben zu dürfen 
und bedanken uns für Ihre Rückmeldungen.

Martin Vogel
Präsident Gewerbeverein Dorneckberg

P.S. Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrem nächsten 
Einkauf oder Ihrer nächsten Investition unsere 
Mitglieder (siehe Mitgliederverzeichnis in der 
Mitte der Gwärbzyttig).
Denn, das Gute liegt so nah!
Unsere Mitglieder freuen sich.

ug. Als sich im Jahr 1980 Vertreter von verschiedenen Gemeinden auf 

dem Dorneckberg zusammentrafen, um im Rahmen der Feier 500 Jahre 

Kanton SO eine Gewerbeausstellung zu organisieren, dachte wohl 

niemand daran, dass daraus etwas so langfristiges werden sollte. Aber 

doch. Seit knapp 30 Jahren erscheint sie regelmässig zweimal im Jahr 

die Gewerbezeitung vom Dorneckberg. 

Die Gewerbezeitung Dorneckberg einst und jetzt.

Roland Sauter, Gemeindepräsident von 
Gempen, Inhaber der Sauter Carrosse-
rie und Fahrzeugbau und Ehrenmit-
glied des Gewerbevereins Dorneckberg, 
erinnert sich. „Mit der Organisation der 
ersten Gewerbeausstellung standen 
wir auch vor der Aufgabe, die Bevöl-
kerung auf dem Dorneckberg über 
die Aktivitäten zu informieren. Daraus 
entstand die Idee einer Zeitung.“ Und 
aus der erstmaligen Gewerbeausstel-
lung entstand auch der Gewerbever-
ein. Mit am Anfang rund 35 Mitglie-
dern war am Anfang schon klar, dass 

ein gemeinsames Organ eine absolute 
Notwendigkeit ist. Nur mit einer re-
gelmässigen Information der Bevöl-
kerung auf dem Dorneckberg können 
die lokalen und regionalen Firmen ihre 
Angebote präsentieren. 
Mit einem von Anfang an klaren 
Konzept wurde die Zeitung gestar-
tet. Firmenvorstellungen, News aus 
der Region und der Wirtschaftswelt 
und natürlich die Inserate der an-
geschlossenen Firmen. Diese Inhalte 
werden ergänzt durch die Vorstellung 
von Köpfen, die auf dem Dorneckberg 

50 mal Gewerbezeitung 
Dorneckberg
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Fortsetzung 50 mal Gewerbezeitung Dorneckberg

eine gewisse Bekanntheit aufweisen oder die 
interessante Geschichten zu erzählen haben.
Das Konzept hat sich bewährt. Seit nun 50 
Ausgaben wurden über 60 Firmen aus der 
Region dem Publikum vorgestellt, konnten 
interessante Angebote vermittelt werden. 

„Am Anfang war die Produktion einer Zei-
tung ungleich schwieriger, als das heute ist,“ 
so Roland Sauter. „Die Texte wurden mit der 
Schreibmaschine erstellt, die gesamte Zei-
tung ist dann in der Druckerei zusammen-
gestellt worden. Wir mussten also viel mehr 
vorausplanen und hatten viel weniger Raum 
für kurzfristige Korrekturen. Zudem war es 
am Anfang immer sehr schwierig, genügend 
Inserenten zu finden. Wir haben eine grosse 

Zeit unserer Vorstandsarbeit dazu verwendet, von Pontius zu Pilatus zu rennen, um die 
notwendigen Inserate platzieren zu können.“ 

Aber die Zeitung entwickelte sich gut. Auch die Idee, auf gelbes Papier zu drucken, 
sorgte von allem Anfang an für eine klare Identität und Unverwechselbarkeit. Mit dem 
Gedeihen des Gewerbevereins wuchs auch der Umfang der Zeitung. Über 20 Jahre lang 
wurde das bestehende Konzept mit der gelben Farbe aufrecht erhalten. Kurz nach der 
Jahrtausendwende wurde dann ein neues Konzept mit der heute noch gültigen blauen 
Farbe gewählt, das sich ebenfalls sehr gut entwickelt hat und ebenfalls für eine gute 
Identität der Zeitung sorgt. 

Heute bildet die Zeitung gemeinsam mit der regelmässig stattfindenden Gewerbeaus-
stellung das Rückgrat des Gewerbevereins Dorneckberg. Dank der moderneren Produk-
tionsmethoden kann die Zeitung vollumfänglich fertiggestellt werden, bevor sie an die 
Druckerei geliefert wird. Das spart Zeit und ermöglicht auch kürzere Reaktionszeiten. 

Und die Zukunft? „Die Zeitung – also das gedruckte Wort – wird auch in der Zukunft 
bestehen bleiben. Auch wenn wir mit dem Internet und den elektronischen Medien 
vielfältige Möglichkeiten haben, kann doch nichts von all dem eine Zeitung ersetzen, in 
der man blättern und interessante Artikel lesen kann,“ ist die klare Aussage von Roland 
Sauter. Er verfolgt die Entwicklung der Zeitung und auch das Gedeihen des Gewerbe-
vereins heute mit grossem Interesse, auch wenn er sich nach langjähriger Tätigkeit als 
Präsident und auch als „Erfinder“ der Gewerbezeitung heute etwas mehr ins zweite 
Glied zurückgezogen hat. 

Uns so bleiben wir am Ball, versuchen weiterhin spannende Ausgaben vorzulegen und 
hoffen, eines Tages die hundertste Ausgabe präsentieren zu dürfen. 

Name:  Roland Sauter, Gempen

Geburtstag: 9. November 1946

Zivilstand:  verheiratet

Beruf:  Carrosserie-Techniker

Lieblingsessen: Piccata-Milanese

Stärke:  kommunikativ

Schwäche: ungeduldig

Über den Dorneckberg: ein wunderschöner Ausfl ugs- und Wohnort mit gewach-
 senen Strukturen. Ideal für lokales und regionales Gewerbe.

Aktuell
Kantonsrat
Im Zusammenhang mit der miserablen Zahlungsmoral des Staates, hat die Parlamenta-
rischen Gruppe Wirtschaft und Gewerbe, die vom KGV unterstütz wird eine Vorstoss im 
Kantonsrat eingebracht. Ziel ist es, dass der Kanton pünktlich zahlt und das Zahlungsziel 
auf maximal 30 Tage reduziert wird.  

Bizarr aber wahr!
Erfolgreiche Unternehmer werden in Basel vom Staat gebüsst! Für das neue Einkaufs-
zentrum „Stücki“ hat sich der Kanton Basel-Stadt eine besondere Behördenschikane 
ausgedacht. Für das Parkhaus wurde dem „Stücki“ 2,44 Mio Autofahrten pro Jahr bewil-
ligt. Sollte eine Hin- und Wegfahrt eines Besuchers als eine Fahrt gewertet werden, so 
ergibt dies 8'000 Fahrten pro Tag. Werden die bewilligten Fahrten zu 5% überschritten 
so wird eine Busse von Fr. 122'000.00 fällig. Bei 10%tiger Überschreitung bereits Fr. 
870'000.00! Im Wiederholungsfalle werden diese Bussen progressiv pro Übertretungs-
jahr erhöht. (+25%/+50%/+100%). In Basel wird soziale Planwirtschaft gelebt und im 
Erfolgsfall massiv bestraft. Auch eine Art um Erfolg zu verhindern 
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Vizepräsidium neu besetzt
kgv-so. Der Zentralvorstand des Kantonal-Solothurnischen Gewerbeverbands hat 
turnusgemäss zwei Vizepräsidenten aus seinen Reihen erkoren. Zum einen ist dies 
der Grenchner alt Kantonsrat Urs Weder, Präsident des Maler- und Gipserunterneh-
mermeisterverbands. Auf den zurückgetretenen Ruedi Kohler aus Zullwil folgt der 
Bürener Unternehmer Martin Vogel.

Während die Wiederwahl des bisherigen Vizepräsidenten Urs Weder unbestritten 
war, bewarben sich um den zweiten Sitz zwei Zentralvorstandsmitglieder. Der 
49-jährige Unternehmer Martin Vogel aus Büren (Schwarzbubenland) entschied 
das Rennen schliesslich für sich. Martin Vogel ist selbständiger Unternehmer und hat 
2 Kinder. Seine Firma ist Spezialistin im Gebiet der Späneentsorgung in der Holzin-
dustrie. Der Schwarzbube ist seit 2004 Präsident des Gewerbevereins Dorneckberg 
und seit diesem Frühling Mitglied im Zentralvorstand des Kantonal-Solothurnischen 
Gewerbeverbands. Mit seiner Wahl bleibt die regionale Ausgewogenheit des Präsidi-
ums des mitgliederstärksten Wirtschaftsverbands des Kantons Solothurn bestehen.

Diese Firmen vom Dorneckberg bilden 

Lehrlinge aus und leisten somit einen 

wichtigen Beitrag zur Sicherung der 

Zukunft unserer Jugend:

-  Raiffeisenbank Dornach, 
kaufm. Angestellte

-  Berger Agrartech, Büren, 

 Landmaschinenmechaniker

-  Architekturbüro Wohlgemuth, Nuglar, 
Hochbauzeichner

-  Mavi-Stone GmbH, Gempen, 
Plattenleger

-  Devo Tech AG, Ziefen, 
Schlosser & Metallbauschlosser

Publizieren Sie offene Lehrstellen und auch 
Stellen für ausgelerntes Personal kostenlos 
in der Gewerbezeitung! 

Ein Service des Gewerbevereins 
Dorneckberg.

Wir bilden aus KGV

Stellen / Lehrstellen
Interessante Internetadressen

Suchen Sie eine Stelle oder Lehrstelle? Haben Sie eine offenen Stelle? 
Schauen Sie bei www.stellenderregion.ch mal vorbei.
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News

Unsere nächste GV fi ndet am 19. März 2010 in der Werkstatt der 
Firma Guido Berger GmbH Agrartechnik. www.agrartech.ch 
in Büren statt. Für das Nachtessen dislozieren wir zur Familie 
Gaugler ins Restaurant Traube.

GV 2010 bei Guido Berger 

und Stefan Gaugler

Dubiose Registereinträge

Das Staatsekretariat für Wirtschaft hat unter dem Titel „Vorsicht 
vor Adressbuchschwindlern“ einen kleinen Ratgeber publiziert. 
Die Bezugsadresse ist; fair-business@seco.admin.ch 

Aktuell

Schwarzarbeit

Was ist Schwarzarbeit und was nicht? Darüber wird viel ge-
redet und keiner weiss es so genau. Mit den nachfolgenden 
Fallbeispielen möchten wir ein bisschen Klarheit in die Ange-
legenheit bringen.

Beispiel 1
Dolores H. arbeitet zweimal pro Woche vormittags als Haus-
haltshilfe. Sie erhält den Lohn jeweils bar auf die Hand.
Schwarzarbeit: Barzahlung kann ein Indiz für Schwarzarbeit 
bilden, ist mit ihr aber nicht gleichzusetzen. Entscheidend ist, 
ob Melde- oder Bewilligungspfl ichten eingehalten werden. Die 
Arbeit von Haushalthilfen bildet in der Regel eine unselbst-
ständige Erwerbstätigkeit und ist der Ausgleichskasse ab dem 
ersten Lohnfranken zu melden. Im weiteren ist Dolores gegen 
Unfall zu versichern.

Beispiel 2
Was ist, wenn der 14-jährige Sohn von Fritz den Rasen mäht?
Keine Schwarzarbeit: Das Arbeitsverhältnis ist in diesem Fall 
nicht mit der Ausgleichskasse abzurechnen. Bei unselbststän-
diger Erwerbstätigkeit ist jedoch eine Unfallversicherung für 
den Sohn abzuschliessen.

So melden Sie eine Putzfrau an 
Eine Putzfrau können Sie ohne grossen Aufwand anmelden. 
Auf der Internetseite www.keine-schwarzarbeit.ch „Hilfsmit-
tel“ wählen und auf „vereinfachtes Abrechnungsverfahren“ 
klicken. Dort stösst man auf das Anmeldeformular zum aus-
füllen. Dieses wird an die kantonale Ausgleichskasse geschickt. 
Am wird mit der Kasse abgerechnet.

Mehr Infos erhalten Sie auch unter www.keine-schwarzar-
beit.ch und www.arbeitskontrollstelle.ch 
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PRÄSIDENT
Martin Vogel
Gempenstrasse 17, 4413 Büren
Telefon G.:  061 933 06 24 
Mobile:  079 415 85 69 
Fax:  061 933 06 28 
email:  martinvogel.ag@bluewin.ch 

VIZEPRÄSIDENT

Martin Vögtli
Rebenweg 50, 4413 Büren
Telefon P.: 061 911 07 78 
Telefon G.: 061 813 22 22
Mobile: 079 209 41 21
Fax: 061 813 22 23 
email: mvoegtli@skyaccess.ch

KASSIERERIN

Joe Stampfli
Brühlweg 28, 4413 Büren
Telefon P.: 061 911 08 62
Fax: 061 911 08 62
email: j.stampfli@gmx.ch

BEISITZER
Urs Meier
Haglenweg 3, 4145 Gempen
Telefon G.: 061 703 01 83
Fax: 061 703 01 81
email: u.meier@3byte.ch

REDAKTION

Ueli Gröbli
Bündtenstrasse 16, 4419 Lupsingen
Telefon: 061 913 10 10
Fax: 061 913 10 11
email: info@advertas.ch
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Nach dem Rauch nun das Fleisch

Vorstand News

Sache git's

Aktuell
www.gedo.ch

Unter dem Patronat des Regierungsrates, der Solothurner Handelskammer und 
des Kantonal-Solothurnischer Gewerbeverband (KGV) fi ndet am Donnerstag, den 
7. Januar 2010 im Landhaus in Solothurn die Verleihung des Solothurner Unter-
nehmerpreises statt. 
Jenen die mitkommen wollen, empfehlen wir die Anreise mit dem Zug. Wir wer-
den ab Dornach fahren und in Laufen auf die Delegation des Gewerbevereines 
Gilgenberg treffen. Kommen Sie mit! Die Verleihung fi ndet in einem gediegenen 
Rahmen statt und ist jedem zu empfehlen. Mehr Infos erhalten Sie unter info@
sohk.ch oder beim Gewerbeverein Dorneckberg, www.gedo.ch.

Solothurner Unternehmerpreis 2010

Nun ist es amtlich! Gemäss einer Studie von Intrum Justitia ist der Staat an der 
Spitze der schlechtesten Zahler. Auf Kosten der Unternehmer werden die Rech-
nungen im durchschnitt 16 Tage zu spät bezahlt. 
Sieht so die Unterstützung des Staates aus, der immer wieder betont wie wichtig 
die KMU sind? Wir dürfen gespannt sein, was unsere politischen Vertreter in Bern 
und den Kantonen zur Verbesserung dieser Situation unternehmen. 

Der Staat ist ein miserabler Zahler

Nach ihrem erfolgreichen Feldzug gegen die Raucher sucht sich die Wir-wollen-
ewig-leben-Fraktion weitere Tummelfelder. So forderte kürzlich ein Hardcore-
Tierschützer – der übrigens die Anschläge auf das Chalet des Novartis-Chefs als 
legitim, Tierversuche dagegen als Terror bezeichnet –, es seien in Restaurants ab-
getrennte Bereiche, sogenannte Fleisch-Lounges für Fleischesser zu schaffen, um 
«Wenn Nichtraucher vor Zigarettenrauch geschützt werden, müssen auch Kinder, 
Jugendliche unter 18 Jahren sowie Vegetarier und Veganer vor dem Anblick von 
Tierleichen und Blut geschützt werden».  Unser Kommentar; Sache git’s ….

Schlappe für den Bundesrat
Der Bundesrat hat die LSVA auf Anfang 2008 zu Unrecht erhöht. Das Bun-
desverwaltungsgericht hat dem Nutzfahrzeugverband Astag und zwei Trans-
portfi rmen Recht gegeben. Gemäss dem Urteil müssten Camioneure mit der 
Tariferhöhung mehr zahlen, als sie an Kosten verursachen.
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Der Himmel weinte zwar, aber der doch stattlichen Schar von 25 
Gwärblern vom Dorneckberg konnte das die Laune keinesfalls ver-
derben. Frohgemut gings auf den Weg in Richtung Lenzburg, wo 
als erstes ein Besuch der Ausstellung „nonstop – eine Ausstellung 
über die Geschwindigkeit des Lebens“ anstand. In gewohnt souve-
räner Weise wurden wir von unserem Chauffeur ans Ziel gebracht. 
Die Ausstellung war ein Erlebnis – die Mutigen unter den Gewerb-
lern konnten sich sogar mittels Rutschen an einer Feurwehrstange 
zum Eingang begeben ...
Wie erleben verschiedenste Menschengruppen die Geschwindig-
keit des Lebens? Welche Zeitkultur hält gesund und was macht 
krank? Fragen, die sich wohl so manch Selbstständiger insgeheim 
manchmal stellt. Die Ausstellung warf Fragen auf, ohne mit dem 
Zeigefinger zu mahnen. 
Danach ein Besuch bei Banner Batterien in Walterswil. Eine Masse 
von hochwertigen Batterien aller Art in einem beeindruckenden 
Hochregallager. In einer engagierten und unterhaltsamen Art und 
Weise wurden wir über die verschiedenen Einsatzzwecke der Bat-
terien und die Philosophie der Banner GmbH aus Linz informiert. 
Nach einem kurzen Apéro, der uns ebenfalls von Banner gestiftet 
wurde, gings weiter ins Schloss Falkenstein in Niedergösgen. Eine 
unterhaltsame Fahrt mit der einen oder anderen „Ehrenrunde“ 
sorgte zusätzlich für gute Stimmung. 
Beeindruckend, wenn man das erste mal vor dem Schloss Fal-
kenstein steht. Ein grosses, stattliches Schloss und darunter das 
Restaurant mit unzähligen Dekorationsfiguren. Da sich bei allen 

Herbstausfl ug Gewerbeverein 2009

Gut gelaunt und erwartungsfroh

Erklärungen zur Ausstellung

Bei Banner Batterien



Unsere 
Organisatoren

Vor dem Essen - wir 
freuen uns.

Kurze Worte vom 
Präsidenten.
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Kundennähe ist marktentscheidend:

Die WS-Skyworker AG eröffnet eine Filiale für den Kanton 
Solothurn und bringt somit den Kunden im Mittelland 
weitere Vorteile.
Sie fi nden die Mietstation an der Ostringstrasse 18 in 
4702 Oensingen – direkt an der Autobahn. Mehr unter:
Mietservice schweizweit 0800 813 813,  
www.ws-skyworker.ch,  info@ws-skyworker.ch

Aktuell
richtig der Hunger bemerkbar machte, waren wir froh ange-
kommen zu sein. Ein wunderbares Menu mit einem opulenten 
Dessertbuffet wartete auf uns. Zeit zum Essen, Trinken, Kontakte 
vertiefen und sich auszutauschen über all die Dinge, die einen 
Gewerbetreibenden tagaus tagein beschäftigen. Nach einer 
kurzen Ansprache unseres Präsidenten Martin Vogel rasch noch 
den letzten Espresso gekippt oder das Bier fertig getrunken und 
schon gings wieder zurück in Richtung Dorneckberg.
Der grosse Dank gebührt Maja Gisin und Martin Vögtli, die in 
bewährter Manier einen schönen Ausflug organisiert haben. 

Ueli Gröbli

Fortsetzung Herbstausfl ug
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Neumitglieder

Beschreibung Tätigkeit
Beratung von Privatpersonen, öffentlichen Bauherren und 
Unternehmen in Bau-, Projekt- und Umweltmanagement.

Spezialität
Unterstützung bei Evaluation von Erfolgsfaktoren und Ri-
siken der Projekte. Entwicklung von Reporting/Controlling-
instrumenten für effektive und effi ziente Projektsteuerung.

Daten / Kontakt
Gründung 2008, 
Liestalerstrasse 4, 4413 Büren SO, 
Hans-Jörg Schlegel, dipl. Bauing. ETH/SIA, Fon 061 911 92 22, 
info@schlegel-beratungen.ch

Das Angebot
Kaufmännische und administrativen Dienstleistungen für 
KMU. Unterstützung bei der administrativen Führung, 
Betreuung von Finanz- und Salärbuchhaltungen, Event 
Management, Ferienvertretungen etc.

Das Ziel
Professionelle Unterstüt-
zung und Entlastung des/der 
FirmeninhaberIn und/oder der 
Geschäftsleitung. Diskretion 
und Effi zienz haben oberste 
Priorität

Daten / Adressen
Einzelfi rma seit Anfang 2009

büroprofessionnelles
Monika Vögtli, unter den Reben 17, 4413 Büren

Telefon +41 61 913 10 57
Fax +41 61 913 10 56
Mobil +41 79 652 64 03

info@bueroprofessionnelles.ch
www.bueroprofessionnelles.ch

Schlegel + Partner Beratungen GmbH

büroprofessionnelles
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Neumitglieder

Schwarzbubenland Tourismus
Schwarzbubenland Tourismus ist der offi zielle Tourismusver-
ein der Bezirke Dorneck / Thierstein und an die Dachorgani-
sation Kanton Solothurn Tourismus angehängt. Der Verein 
bezweckt das Bekanntmachen von Angeboten des Schwarz-
bubenlandes in den Bereichen Tourismus, Kultur und Sport.

Daten und Adressen:
Schwarzbubenland Tourismus
Hauptstrasse 29a
CH-4145 Gempen
Tel: +41 (0)61 702 1717
Tel: +41 (0)61 702 1700
www.schwarzbubenland.com
info@schwarzbubenland.com 

Gründungsjahr: 1994
Anzahl Vorstandsmitglieder: 7
Kontakt: Gelgia Herzog

Schwarzbubenland Tourismus

ThunderDome ist eine Musikplattform mit Fokus auf 
den Schweizer Musikmarkt. Folgende Dienstleistungen 
werden angeboten: Konzertorganisation, Vermietung von 
Audio- und Lichtanlagen, Bandvermittlung, Aufnahme-
studio, CD-Produktionen, Direktverkauf über CH-Musik-
webshop im Internet www.musicdome.ch.

Daten und Adressen:
ThunderDome
Hauptstrasse 29a
CH-4145 Gempen

Tel: +41 (0)61 463 1555
www.thunderdome.ch
info@thunderdome.ch 
www.musicdome.ch

Gründungsjahr: 2002
Anzahl Mitarbeiter: 4 (inkl. 
Freelancer)
Kontakt: Gelgia Herzog

ThunderDome
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MITGLIEDER
BÜREN  4413 Berger Agrartech GmbH  Agrartech Liestalerstrasse 1  061 911 96 93
 büroprofessionnelles Monika Vögtli unter den Reben 17 061 913 10 57
 Egger Ursula Innendekoration, Vorhänge Rebenweg 1  061 911 80 49
 Kroll Electronics Gregor Kroll Gässli 2 061 911 16 94
 Landwirtsch. Bez.verein Präsident Andreas Vögtli Liestalerstrasse 21 061 911 98 02
 Martin Vogel AG Späneentsorgung, Absaug- und Filteranlagen Gempenstrasse 17  061 933 06 24
 Nakuma Service Zentralheizungen und Schwimmbäder St. Pantaleonstrasse 7  061 911 06 15
 Restaurant Traube Stefan Gaugler Liestalerstrasse 16  061 911 01 95
 Schlegel + Partner Beratungen GmbH, Hans-Jörg Schlegel Liestalerstrasse 4 061 911 92 22
 Schweizer + Stohler AG Garage Liestalerstrasse 41  061 911 06 56
 Stampfli Treuhand Johanna Stampfli Brühlweg 28 061 911 08 62
 Volg Detailhandel AG   Liestalerstrasse 12 061 911 01 61

GEMPEN  4145 3 Byte GmbH Urs Meier Haglenweg 3 061 703 01 83
 Dänzer Christian Keramische Wand- & Bodenbeläge Bürenweg 11  061 701 55 33
 Grimbichler Elektro Michael Grimbichler Thalmattweg 16  061 703 82 61
 Hettich Andreas Schreinerei Liestalerstrasse 13  061 702 27 07
 Inter Lundia AG Wohnstudio Zwärackerweg 8 061 811 31 31
 La Bottega Antiquitäten, S. Marcionelli Hauptstrasse 25   061 701 31 72
 Mavi-Stone GmbH Naturstein, Kunststein, Keramik Bürenweg 10  061 703 81 79
 NovaSafe AG Sicherheitstechnik, Energiesparprodukte Postfach 55 061 703 97 45
 Pluspunkt Jost + Flück Grafik, Beschriftung, Informatik Bürenweg 18 061 703 07 75
 Promodin AG Verkaufspersonal-Vermittlung Kirchackerweg 2  061 706 92 40
 Restaurant Schönmatt Daniel Vögtli und Iris Keller Schönmatt 1  061 701 53 88
 Saladin Susan Grafik- und WebDesign Hauptstrasse 19  061 701 52 18
 Sauter AG Carrosserie & Fahrzeugbau Hauptstrasse 37  061 701 52 80
 Schwarzbubenland Tourismus Gelgia Herzog Hauptstrasse 29a 061 702 17 17
 Spornitz Gartenbau Sibylle und Patrick Spornitz Hauptstrasse 27   061 721 51 80
 T:d:M Thunderdome Gelgia Herzog Hauptstrasse 29a 061 463 15 55
 Van Wezel  Transport AG Schwertransporte/Kranvermietung, R.Senn Hauptstrasse 26  061 706 96 96
 Vögtli AG Aushub- & Tiefbau, Festhallen Liestalerstrasse 27  061 701 12 48

HOCHWALD  4146 Dorfgarage Michele Pietrantonio Baselweg 2   061 751 22 00
 Frei + Gaugler Sanitär, Heizung, Lüftung Hauptstrasse 36  061 751 63 89
 Moor-Nebel Gärtnerei GmbH Thomas Moor Herrenmattweg 1  061 756 80 60
 Restaurant Rössli Esther Nebel Hauptstrasse 37 061 751 49 44
 Rhyn Jürg Architekturbüro Stockenweg 15  061 753 05 50 
 Schäfer Kundenmaurer GmbH  Lohweg 3   061 751 33 90
 Schäfer Ursula Silberdistel Gässli 1  061 751 55 37
 SHABA ORIENTAL Simone Vögtli Laubigartenweg 9 061 753 92 22
 SIS Software- und Informatik Systems AG, Ulrich Joss Stelzenweg 16  061 751 59 34
 Vögtli Benno Antiquitäten  Laubigartenweg 23  061 751 60 90
 Weinhaus zum Schlüssel GmbH Sibylle Selmoni Hauptstrasse 6  079 630 62 41
 Werdenberg Albert Fahrschule Dellenackerweg 29  061 751 37 46
 Wohlgemuth Heinz Postautounternehmer Kirchrain 1  061 751 48 92

NUGLAR  4412 Germann Alicia  Architektur und Feng Shui Oberdorfstrasse 77 061 421 56 70
 Hebetec Förder- und Hebesysteme AG Liestalerstrasse 33  061 911 96 92
 Juillerat Patrick Kaminfegermeister Ausserdorfstrasse 25  061 911 18 62
 Pflanzenflüsterer Dani Daniel Weiss Schulweg 1 079 205 40 05
 Raiffeisenbank Liestal Geschäftsstelle Nuglar-St. Pantaleon Hofackerstrasse 2  061 926 60 84
 Restaurant Rebstock Eva Scumaci Ausserdorfstrasse 26  061 911 04 76
 Schönenberger Einbau AG Küchen und Fenster Liestalerstrasse 2  061 911 95 15
 Terra-Invest Immobilien GmbH D.  Wohlgemuth und C. Pafumi Bielackerstrasse 16  061 911 00 33
 Weishaupt Fintan Bau- und Möbelschreinerei Oberdorfstrasse 46  061 911 05 94
 Wohlgemuth Daniel Architekturbüro Bielackerstrasse 16  061 911 03 52

ST. PANTALEON  4421 g + m Tiefbau GmbH Gabriela Schäfer Schwärzlerstrasse 11 079 408 13 10
 Hofmeier Paul Spenglerei Hauptstrasse 45  061 911 93 50
 ISBV Grimbichler Innenausbau, Schreinerei, Beratung & Verkauf Degenmattstrasse 9 061 721 82 44
 Morand Adolf Geschirrvermietung Bürenstrasse 2 061 911 07 05
 Visana Services AG Geschäftsstelle Dorneck, Yvonne Vögtli Hardstrasse 15 061 911 13 12
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SEEWEN  4206 Ch. Kohler, FEUER-DESIGN GmbH Ofen- u. Cheminéebau Bürenstrasse 11 061 911 94 84
 Creativ-Bodenbeläge GmbH Axel Halbauer Schürenmattstrasse 7 061 911 11 64
 Djoko Bauunternehmung GmbH In den Gärten 2 061 911 86 32
 Dorfladen Müller Cécile Borner + Bernadette Grolimund Dorfstrasse 6  061 911 01 68
 Fridolin Vögtli Reisen GmbH Car-Reisen Bachstrasse 28 061 911 01 62
 Hartmann Karl Arch. und dipl. Bauing. FH / STV Untere Grundstrasse 8 061 751 55 78
 Hochreuter Architektur GmbH Christian Hochreuter Untere Grundstrasse 1 061 911 86 30
 Hofer Heinz Spenglerei - Sanitär Auf Linden 4  061 911 03 95
 Meier Heinz Anton Metreu Treuhand Lehmgrubenstrasse 13 061 911 97 95
 Müller-Rieder AG Spenglerei, Sanitär-Installationen Bürenstrasse 23 061 911 03 60
 Rössli Seewen Restaurant | Metzgerei | Catering Dorfstrasse 1 061 911 01 08
 Von Allmen Werner Garage u. Reparaturwerkstätte Bürenstrasse 16 061 911 11 77
 Weber AG Küchen, Fenster & Innenausbau Mühlemattweg 2  061 911 01 74
 Wohlgemuth-Disler Markus Gärtnerei - Gartenbau - Blumenladen Bretzwilerstrasse 12 061 911 01 25
 Wohlgemuth AG Säge- & Hobelwerk Bödeli 8 061 911 01 64
 Zum Steinmetz Gérard Ehrenbolger Bürenstrasse 2a  061 911 81 68

ARLESHEIM  4144 Cicli-Patrik GmbH Fahrräder/Zubehör/Bekleidung Mattweg 14a  061 702 02 26

BASEL 4058 Teppich Metzger GmbH Urs Metzger Riehenstrasse 238     061 681 00 75

BÄRSCHWIL  4252 Forum Regio Plus Peter Holzherr Gemeindeverwaltung   061 761 24 39

BRISLACH  4225 Meder Ekkehard Swiss Life Lüttengraben 15 061 761 79 53

BUBENDORF  4416 RCB-Catering GmbH Partyservice Hauptstrasse 175 061 911 07 22

BÜSSERACH  4227 Moser Stefan Schreinerei Breitenbachstrasse 45b 061 783 05 80

DORNACH  4143 Baloise Bank SoBa Filiale Dornach Amthausstrasse 061 706 45 45
 Raiffeisenbank Dornach mit Geschäftsstelle Hochwald Bruggweg 129 061 706 86 86

FÜLLINSDORF  4414 Allianz Suisse Versicherungen Generalagentur Markus Burgunder Schneckelerstrasse 4b 061 906 63 11

GIEBENACH  4304 WS-Skyworker AG Arbeitsbühnenvermietung Sägeweg 17 061 813 22 22

HIMMELRIED  4202 Studer Andreas  Ingenieurbüro Krummackerweg 201  061 741 22 02

LAUFEN  4242 Nahrin Sarnen Schaggi Segginger Postfach 504 061 712 29 73

LIESTAL  4410 a-z Holz AG Jürg Auer Oristalstrasse 121 061 926 70 70
 Basler Versicherung AG GA Baselland Weierweg 7 061 926 24 11
 Elite-Service Joss Rolf Joss Oristalstrasse 87  061 927 91 81
 Lüdin AG Druckerei Schützenstrasse 2-6  061 927 27 00
 Tschudin Verpackungen Kurt Tschudin Allmendstrasse 15 a 061 921 94 09

LUPSINGEN  4419 Advertas Marketing - Kommunikation Bündtenstrasse 16 061 913 10 10

MÜNCHENSTEIN  4142 Elektra Birseck EBM Martin Kipfer Weidenstrasse 27 061 415 46 78

NUNNINGEN  4208 HEV Dorneck-Thierstein Präsident Andreas Hänggi Unt. Talweg 3  061 791 96 59
 Raiffeisenbank Gilgenberg Geschäftsstelle Seewen Kleine Seite 6  061 795 96 96
 Spectrum GmbH Stage Equipment & Event Service Grellingerstrasse 23  061 791 17 00

REINACH  4153 CSS Versicherung  Hauptstrasse 13  058 277 57 85
 Online Treuhand Jonas Hänggi Nenzlingerweg 5 061 717 81 91

SELTISBERG  4411 Die Post Ansprechpartner:  Herr Keiser Hauptstrasse 19 061 911 00 35
 Murer Felix Malergeschäft Liestalerstrasse 43 061 911 91 89

TENNIKEN  4456 Ruggle Tobias Gipserei  Postfach 061 971 72 16

ZIEFEN  4417 Devo-Tech AG Apparate-, Metall- + Maschinenbau  Hauptstrasse 37 061 935 97 97

MITGLIEDER
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Ausstellungen zum 1.  
Wie zu erwarten war, die Terracotta-Ausstellung unseres Mit-
gliedes La Bottega - Silvia und Silvano Marcionelli war wieder 
einmal ein voller Erfolg. Mehr Infos erhalten Sie unter www.
gempen.com/labottega

Ausstellungen zum 2. 
Nicht anders ging es unserem Mitglied Kohler – Ofenbau in 
Seewen. Unter dem Motto „Qualität rund ums Feuer“ waren 
seine diesjährigen Ausstellungen immer gut besucht. Mehr 
Infos erhalten Sie auch unter www.ch-kohler.ch

Ausstellungen zum 3. 
An der Saisoneröffnung der Gärtnerei Moor-Nebel GmbH 
in Hochwald sah man lauter zufriedene Kunden. Mehr Infos 
erhalten Sie unter www.moornebel.ch 

Ausstellungen zum 4. 
Unser Vize-Präsident Martin Vögtli mit seiner WS-Skyworker 
AG – Giebenach, nahm erfolgreich an der Schweizerischen 
Fachmesse für öffentliche Betriebe und Verwaltungen und an 
der Baumesse in Bern teil.
Mehr Infos erhalten Sie unter www.ws-skyworker.ch. 

Ausstellungen zum 5. 
Und unsere 3 Mitglieder RCB-Catering Marcel Rutschmann, 
Büren, Devo-Tech, Ziefen, und Martin Vogel AG, Büren, bedan-
ken sich für Ihren Besuch an die Gewerbeausstellung Fünfl i-
bertal in Ziefen. Mehr Infos erhalten Sie unter; www.devo-
tech.ch, www.rcb-catering.ch, und www.martinvogelag.ch

Ausstellungen

In Büren ist eine schöne 4 ½ Zimmerwohnung zu ver-
mieten. Nähere Infos erhalten Sie unter Martin Vogel 
061 933 06 24 oder www.martinvogelag.ch 

Zu vermieten
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Kopf vom Dorneckberg

Mit dieser Rubrik möchten wir Ihnen Menschen vom Dorneckberg näher bringen. Heute stellen wir Ihnen jemanden vor, der – 

oder besser gesagt die – etwas mit der Zahl 50 zu tun hat. Rösli Gaugler vom Restaurant Traube in Büren.

Das Gesicht ist über Büren hinaus bekannt. Bei jedem Besuch in 
der Traube in Büren begegnet einem Rösli Gaugler mit natürli-
cher Freundlichkeit und gibt jedem Gast das Gefühl willkommen 
zu sein. Dass sie in diesem Jahr den 50. Geburtstag feiern durfte, 
sieht man nicht, ist aber mit ein Grund für das aktuelle Portrait.

Was machen 50 Jahre aus einem Menschen?

Die Zahl ist relativ, steht 
auf dem Papier, es ist ja 
nicht so, dass es einen 
Knall gibt und alles ist 
anders. Man wird viel-
leicht gezielter, aber es 
besteht auch die Gefahr, 
dass es schwieriger wird, 
die eingefahrenen Pfade 

zu verlassen. Unser elfjähriger Sohn sorgt aber dafür, dass wir 
tolerant und offen bleiben.

Welches waren die Stationen in Ihrem Leben?

Seit 25 Jahre wirte ich hier in der Traube. Das prägt. Vor meiner 
Zeit hier habe ich einen anderen Beruf erlernt, wollte an sich die 
Stelle wechseln. Aber dann hat mich mein Mann gefragt, ob ich 
nicht versuchen wolle, hier den Service zu machen. 
Ich geniesse es, dass mein Mann und ich den ganzen Tag zusam-
men arbeiten. Es wäre komisch, wenn er am morgen weggehen 
und abends von der Arbeit wieder heimkehren würde. 

Sind Sie mit Leib und Seele Wirtin?

Ja, mein Mann sagt das auf jeden Fall. Ich geniesse den Kontakt 
mit den verschiedenen Menschen. Jeder Gast ist einzigartig, 
auch das macht den Beruf in der Gastwirtschaft so interessant. 
Obwohl, manchmal denke ich schon, dass es spannend sein 
müsste einmal etwas anderes zu machen. Aber wir können ja 
hier nicht einfach schliessen, und meine Gäste möchte ich auch 
nicht missen.

Rösli Gaugler

Name: Rösli Gaugler
Geburtstag: 27.4.59
Wohnort: Büren
Zivilstand: verheiratet
Beruf: Wirtin, gelernte Coiffeuse
Lieblingsessen: Querbeet, eher währschaft
Stärke: Mutter sein mit allen Facetten
Schwäche: Manchmal eher ungeduldig, ich
  will alles zu perfekt
Über den Dorneckberg: Heimat, Landwirtschaft, Natur,
  bodenständige Menschen

Was ausser dem Dorneckberg kennen Sie von der Welt?

Feriendestinationen, sonst wenig. Wenn wir geschlossen haben, 
suchen wir Erholung abseits vom Trubel und fahren gerne ins Süd-
tirol, wo wir sehr gut abschalten können. Manchmal habe ich das 
Gefühl, ich könnte auch zu Hause bleiben, aber dann würden wir 
arbeiten, denn im und ums Haus gibt es immer etwas zu tun.

Sind Ihre Gäste treue Besucher. 

Wir haben viele Stammgäste und Vereine, die regelmässig zu uns 
kommen. Aber auch Wandergruppen und Menschen aus der wei-
teren Umgebung besuchen uns gerne und kommen dann wieder ...

Was wünschen Sie sich von Ihren Gästen?

Meine Gäste sollen so bleiben wie sie sind. Wie ich schon er-
wähnt habe, schätze ich besonders, dass jeder Gast anders ist, 
einen individuellen Charakter hat. Bei einigen Gästen merke ich 
sehr schnell, wie es ihnen aktuell geht und da kann es schon mal 
vorkommen, dass man mehr als einige Worte miteinander redet.

Welchen Wunsch möchten Sie sich unbedingt erfüllen?

Mit meiner Familie einmal ausgiebig das Privatleben geniessen. 
Einmal tun und lassen können, was ich gerne möchte. Aber ich 
wünsche mir auch die Gesundheit, die Kraft und die Freude, das 
im Alter dann auch zu tun und aktiv zu bleiben.



men, Organisationen und Private. „Wichtig ist, dass man in diesem 
Geschäft immer am Ball bleibt und eine grösstmögliche Qualität der 

Essen dauerhaft anbieten 
kann. Menschen die beim 
Essen zufrieden sind, kom-
men wieder und bringen 
oft auch einen neuen Kun-
den.“ Marcel Rutschman 
ist überzeugt von dieser 
Haltung und so sind es 
auch die Mitarbeiter in der 

blitzsaubern Grossküche in Bubendorf. Und weiter, „wir lieben den 
Umgang mit frischen Produkten und deren Zubereitung zu einem 
gelungenen Mahl. Das spüren unsere Kunden, seien es nun 30 
Personen an einem privaten Geburtstag oder Hunderte von Gästen 
an einer grossen Generalversammlung.“ Und der Erfolg gibt ihm 
recht. Man darf gespannt sein, wie sich das doch noch recht junge 
Unternehmen in den nächsten Jahren weiterentwickeln wird. Wer 
Rutschmanns kennt, weiss dass es sicherlich keinen Stillstand gibt.

14

Firmenportrait

Die Zahlen sind beeindruckend. RCB Catering macht höchste Qualität aus der Küche. Was es aber alles braucht, bis an einem 

Anlass die Infrastruktur steht, damit draussen die Gäste essen können, ist eine logistische Meisterleistung und vielen von uns 

nicht bewusst.

Berufsschau in Pratteln, 21. – 25. Oktober 2009. 
90 Paletten alleine mit Infrastruktur und Geschirr, dazu unzählige 
Lieferungen von Lebensmitteln. 55 Personen im Einsatz. 1440 Pizzas, 
16 Apéros für verschiedenste Anlässe, ein 6-Gang Galadiner für 150 
Personen, ein 4-Gang-Menu für 200 Personen, ein Eröffnungsdi-

ner für 170 Personen. 
Dazu das Restaurant 
und das Bistro mit je 
120 und das Café mit 
110 Plätzen im Dau-
erbetrieb. Das ist RCB 
Catering (Büren und 
Bubendorf) an der Be-
rufsschau in Pratteln. 

Neben den Aktivitäten an der vor kurzem beendeten Berufsschau 
darf natürlich das Tagesgeschäft mit 700 – 800 Mahlzeiten nicht 
unter diesen zusätzlichen Engagements leiden. Und das sind doch 
eine ganze Anzahl von Firmen und anderen Institutionen, die tag-
täglich eines oder mehrere der frisch zubereiteten Menus von RCB 
geniessen wollen. 
Als Marcel und Theres Rutschmann vor gut 9 Jahren ihre Firma grün-
deten, ahnten sie noch nicht, wie rasch das Catering-Unternehmen 
eine stattliche Grösse erreichen würde. „Wir haben uns von allem 
Anfang an auf die Zubereitung von frischen Produkten konzent-

riert und weitestgehend auf 
die Verwendung von Fertig- 
oder Convenience-Produkten 
verzichtet. Wir wollten schon 
da die Nummer 1 im Party-
Service werden,“ so Marcel 
Rutschmann, noch ein wenig 
geschafft von den Strapazen 
der Berufsschau. 

Heute beschäftigt RCB Catering insgesamt 36 Mitarbeitende und ca. 
30 Aushilfen. Die Firma lässt sich grob in drei verschiedene Bereiche 
aufgliedern: der Betrieb und die Belieferung von Personalrestau-
rants, der Betrieb von Mensen und das klassische Catering für Fir-

RCB Catering GmbH

Adresse: RCB Catering GmbH, Hauptstrasse 175, 
 4416 Bubendorf
 Tel 061 911 07 22, Fax 061 913 93 58
 www.rcb-catering.ch
Gründung: Oktober 2000
Mitarbeiter: 36 und ca. 30 Aushilfen
Arbeitsbereiche: Personalrestaurants
 Mensen
 Catering für Private, Firmen und 
 Organisationen
Zum Dorneckberg: ruhig, schön und eher etwas verschlafen
Über RCB: Wir sind starke Eventköche, fl exibel dank einer
  optimalen Grösse, wir setzen auf Frische und
  Qualität, sind ein idealer Partner für kleine und
  grosse Anlässe
Nächste 9 Jahre: Wir lassen uns überraschen. Wenn uns jemand
  vor 9 Jahren gesagt hätte wo wir heute 
 stehen, hätten wir das kaum geglaubt.
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Aktion

50 Geschenke
Im Rahmen der 50. Ausgabe der Gewerbezeitung bie-
tet das Restaurant Rössli in Seewen fünfzig Gästen, 
die in ihrer Gaststube ein feines Essen geniessen, als 
Geschenk eine hausgemachte Spezialität. Die ersten 
fünfzig Gäste profi tieren davon.

Die dem Restaurant angeschlossene Metzgerei ist 
bekannt für feinste Produkte - da kann man sich auf 
die Überraschungen freuen. 

Bitte nehmen Sie bei Ihrem Besuch bezug auf die 
Aktion in der Gewerbezeitung. Eine Reservation im 
Restaurant ist von Vorteil. Die Aktion ist gültig vom 
15. November 2009 bis am 31. März 2010.

Das Team vom Restaurant Rössli freut sich auf eine 
rege Teilnahme. 

Familie Hänggi      061 911 01 08      4206 Seewen   
www.roessli-seewen.ch

Präsidentenkonferenz
Die letzte Präsidentenkonferenz des KGV (Kantonaler 
Gewerbeverband) fand am 26. Oktober in der Gärtnerei 
Allemann in Witterswil statt. Mit über 40 Gewerbeverein-
spräsidenten und Verbandvertretern aus dem ganzen 
Kanton war die Präsidentenkonferenz überdurchschnittlich 
gut besucht. Dies ist als Wertschätzung gegenüber unserer 
Region zu Werten! Als Gast war Regierungsrätin Esther 
Gassler anwesend und ist Red und Antwort gestanden. Wir 
danken dem Gewerbeverein hinteres Leimental unter 
dem Präsidenten Paul Schönenberger und der Gärtnerei 
Allemann für die Organisation. 

Wahlempfehlungen
Wahlempfehlungen zum Urnegang vom 29. November 2009
Die Präsidentenkonferenz des KGV (Kantonal Solothurnische 
Gewerbeverband) hat folgende Abstimmungsparolen gefasst;

Ständerratsersatzwahlen:
1. Wahlgang:  Roland Borer oder Roland Fürst
ev. 2. Wahlgang:  Der bürgerliche Kandidat der mehr 
 Stimmen im 1. Wahlgang erzielt hat.

Kantonale Abstimmung:
Handänderungssteuer  JA

Eidgenössische Abstimmungen:
GSOA-Initiative NEIN
Spezialfi nanzierung im Luftverkehr JA
Minarett-Initiative  KEINE PAROLE

Wettbewerb Nr. 49
Die Gewinner des Wettbewerbs aus der letzten Nummer 
werden wir zusammen mit denjenigen aus der aktuellen 
Ausgabe veröffentlichen.
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Aktuell
Silvano Beltrametti Live

Einige Mitglieder und Einwohner des Dorneckberges be-
suchten das diesjährige „KMU Podium in Laufen“. Unter 
dem Titel „Umgang mit Veränderungen und Krisen“ refe-
rierte der ehemalige Skirennfahrer Silvano Beltrametti. Auf 
eindrückliche Art und Weise erzählte er von seiner Karriere 
seinem fürchterlichen Sturz in Val d’Isère mit seinen ver-
heerenden Folgen, der Reha und seiner jetzigen Lebens-
situation. In seiner positiven Art gab Silvano Beltrametti 
Einblick in seine intimste Gefühlswelt als Spitzensportler 
und Rollstuhlfahrer. Seine Erfolge, im Sport, der Reha und 
in seinem heutigen Beruf als Hotelier, verdankt Silvano 
Beltrametti seiner klaren Zielsetzung, Durchhaltewillen 
und dass er die Glücksmomente geniesst und speichert, 
sowie einem intakten Umfeld. „Mit 14 Jahren träumte 
ich noch davon Olympiasieger in der Abfahrt zu werden, 
mit 23 war es für mich ein Sieg, wenn ich mit dem Roll-
stuhl einige Treppenstufen meistern konnte. Das eigene 
Schicksal kann noch so schrecklich sein, es gibt immer 
noch schlimmeres.“ Heute fährt Beltrametti wieder Auto, 
geht mit dem Quad auf die Hochjagd, und braust mit dem 
Skibob die Pisten herunter. Seit er sich wieder selbststän-
dig bewegen kann, ist er wieder glücklich und zufrieden, 
„denn die innere Freiheit ist mir erhalten geblieben.“    

Gewerbeausstellung in Seewen?
Weil unser OK-Präsident Martin Vögtli auch im OK 
100 Jahre TV Büren ist, fi ndet die nächste GEDO voraus-
sichtlich im Jahre 2012 in Seewen statt. Sollte sich die 
wirtschaftliche Lage abkühlen, so würde die GEDO jedoch 
von 2012 auf 2011 vorverlegt. 

www.gedo.ch
Unter www.gedo.ch fi nden Sie die Fotos der letzten Gene-
ralversammlung, GEDO 08 und Herbstausfl ug 09. 
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Der Kantonal-Solothurnische Gewerbeverband (KGV) mischt sich regelmässig 
ins politische Geschehen im Kanton Solothurn ein. Mit gut 3’500 Gewerbebetrieben im 
Rücken hat er ein gewichtiges Wort mitzureden, wenn es um die Gesetzgebung geht. Wie 
der Verband seinen Einfluss geltend macht, soll anhand eines aktuellen Beispiels illustriert 
werden. Der Regierungsrat des Kantons Solothurn eröffnete am 16. Juni 2009 ein Ver-
nehmlassungsverfahren zur Totalrevision der Einführungsverordnung zum Bundesgesetz 
über die Arbeit in Industrie, Gewerbe und Handel. Was so kompliziert tönt, ist allerdings 
nichts anderes, als die gesetzliche Verankerung von vier Sonntagen im Jahr, an denen 
Geschäfte öffnen dürfen. Bei einem Vernehmlassungsverfahren dürfen alle kantonalen 
Organisationen, Parteien und Gemeinden, aber auch interessierte Einzelpersonen ihre 
Meinung zu einem Gesetzesentwurf der Regierung anbringen. Sofern ein solcher Entwurf 
die Interessen der kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) berührt, nimmt auch der 
KGV das Gesetz unter die Lupe.

Im vorliegenden Fall hiess das Bundesparlament in Bern eine Ergänzung des eidgenös-
sischen Arbeitsgesetzes auf Initiative des mittlerweile verstorbenen Nationalrats Kurt 
Wasserfallen gut. Der zusätzliche Absatz lautet wörtlich: „Die Kantone können höchstens 
vier Sonntage pro Jahr bezeichnen, an denen Arbeitnehmer in Verkaufsgeschäften ohne 
Bewilligung beschäftigt werden dürfen.“ Der Sinn dieser Regelung ist, dass an vier Sonn-
tagen im Jahr Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer bewilligungsfrei beschäftigt werden 
dürfen. Den Kantonen ist allerdings freigestellt, ob sie von dieser Möglichkeit Gebrauch 
machen wollen oder nicht. Das Volkswirtschaftsdepartement von Esther Gassler fand, 
dass dies eine hervorragende Gelegenheit sei, um die weitherum anerkannten Sonn-
tagsverkäufe in der Adventszeit gesetzlich zu verankern. Zudem könne man zwei weitere 
Sonntage im Jahr bezeichnen, die dem saisonalen Verkauf dienten. Die Idee hinter den 
beiden zusätzlichen Sonntagen nebst denjenigen im Advent ist, dass gewisse Branchen 
wie Möbelgeschäfte oder Autohändler von den Weihnachtsverkäufen kaum profitieren. 
Diese Geschäfte haben eher den Wunsch ihre Türen im Frühling oder Herbst öffnen zu 
dürfen. Mit der vorliegenden Gesetzesänderung ist dies nun möglich. Die Bewilligungs-
pflicht und die damit verbundenen Gebühren fallen dann weg.

Es ist allerdings weder die Absicht der Regierung noch des KGV, dass nun jeder Ge-
schäftsinhaber selber entscheiden kann, an welchen Sonntagen er seinen Laden offen 
halten möchte. Das würde das Gesetz auch nicht zulassen. Es erlaubt aber auf regionale 
Bedürfnisse innerhalb eines Kantons Rücksicht zu nehmen. Der KGV hat nun vorgeschla-
gen, dass die beiden Saisonverkaufssonntage von den Sozialpartnern, d.h. vom KGV und 
dem Gewerkschaftsbund jeweils zwei Jahre im Voraus definiert werden. Diese beiden Or-
ganisationen kennen die Bedürfnisse der Ladeninhaber respektive der Arbeitnehmenden 
am besten. In Detailpunkten hat der KGV zudem weitere Änderungen und Ergänzungen 
angebracht und dem Regierungsrat mitgeteilt.

Am 22. September 2009 erfolgte die Antwort der Regierung auf alle eingereichten Vor-
schläge. Höchst erfreulich war, dass die Regierung praktisch alle Vorschläge des KGV mit 
der Unterstützung der FdP übernommen hat. Damit ist die erste politische Hürde bereits 
erfolgreich genommen. Nun steht dem Gesetz aber noch ein beschwerlicher Weg bevor. 
Zuerst wird die zuständige Kommission des Kantonsrats den Entwurf behandeln und in 
seiner jetzigen Form hoffentlich belassen. Dann muss der Kantonsrat dem Gesetz mit 
einer Zweidrittelsmehrheit zustimmen. Allenfalls kommt die Gesetzesänderung aber auch 
vors Stimmvolk. Die Gegner haben sich auf jeden Fall schon gefunden. SP, Grüne und 
Gewerkschaften lehnen die Vorlage klar ab; sind aber beim Regierungsrat nicht auf Gehör 
gestossen. Vielleicht werden sie im Kantonsrat oder vor dem Volk Erfolg haben. Der KGV 
seinerseits wird auf jeden Fall alles dafür tun, damit dieses Gesetz zum wirtschaftlichen 
Wohl seiner 3’500 Mitglieder angenommen wird. Fortsetzung folgt… 

Andreas Gasche
Geschäftsführer KGV

Vier Verkaufssonntage 
für den Kanton Solothurn

News aus dem KGV

Alicia Germann
Oberdorfstrasse 77
4412 Nuglar
Tel. 061 421 58 70
www.immo-x-tra.ch
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Firmenportrait

Wie von Geisterhand wird ein tonnenschweres Bauteil in die Luft gehoben. In einer grosszügigen Halle arbeiten Fachleute 

konzentriert an der Herstellung von Metallbauteilen. Das ist DEVO-TECH AG in Ziefen. Die Firma produziert äusserst erfolg-

reich in den Bereichen Metall- + Apparatebau, Vakuum-Technik und Fertigungstechnik.

Wenn wir durch einen Tunnel fahren und die glatten Wände als 
Selbstverständlichkeit betrachten, kommen wir kaum auf den Ge-

danken, wieviel es braucht, 
bis diese Wandteile pass-
genau an der Stelle stehen, 
wo sie sein müssen. Dass 
dies so ist, daran hat die 
Firma DEVO-TECH AG aus 
Ziefen einen grossen Anteil. 
Mit ihren Vakuum-Hebe-
geräten können die Wan-
delemente eines Tunnels 

auf einfache Art und Weise bewegt werden. Sie vereinfachen das 
Handling der äusserst schweren Teile und sorgen dafür, dass viele 
Arbeiten rasch durchgeführt werden können. Daneben werden die 
Vakuum-Hebegeräte überall eingesetzt wo es gilt, schwere Lasten 
schonend, bequem und wirtschaftlich anzuheben und zu bewegen.
DEVO-TECH AG produziert daneben im Bereich Metall- und Appa-
ratebau Behälter samt umfangreichem Zubehör in Edelstahl für die 
chemische Industrie, Lebensmittelanwendungen und vieles mehr. 
Diese Behälter werden nach individuellem Kundenwunsch geplant 
und gebaut. 
Aber auch Private und kleinere Gewerbebetriebe gehören zur Kund-

schaft der DEVO-TECH AG. 
Geländer in vielfältiger Form 
und Ausführung, Fassaden, 
Treppen, Tore und Türen 
sowie Metallbauarbeiten in 
jeder Art werden rasch und 
bester Qualität gefertigt. 
Speziell für Privatkunden 
sind Feuerschalen und Ker-
zen im Sortiment.

Die grosse Kompetenz von DEVO-TECH AG im Bereich der Planung 
hat dafür gesorgt, dass immer wieder Aufträge für CAD-Arbeiten 
ausgeführt werden können. „Firmen aus verschiedensten Branchen 
betrauen uns mit der Ausarbeitung von zum Teil sehr komplexen 

DEVO-Tech AG

Plänen, die anschaulich und als dreidimensionale Zeichnungen aus-
geführt werden,“ so Paul Vögtli, Inhaber der DEVO-TECH AG. 
Die Geschichte von DEVO-TECH AG begann mit der Gründung im 
Jahre 1997. Das junge Unternehmen war von allem Anfang an sehr 
erfolgreich und bereits im Jahre 2000 wurde der Bereich Vakuum-
Technik aufgebaut. 2004 konnte die neue Halle bezogen werden. Die 
Anschaffung einer Wasserstrahl-Schneidmaschine 2007 bedeutete 
einen Meilenstein. Mit dieser Maschine können die verschiedensten 
Materialien bearbeitet werden. Dabei schneidet ein Wasserstrahl, 
dem Sand beigemischt ist, mit rund 3600 bar selbst Metall und Mar-
mor bis zu einer Dicke von 12 Zentimetern ohne Probleme durch. 
DEVO-TECH AG setzt in allen Bereichen der Arbeit auf höchste 
Qualität, Verlässlichkeit und eine „schlanke“ Produktion. Es ist also 
jederzeit nachvollziehbar, in welchem Stadium der Bearbeitung sich 
jeder Kundenauftrag befindet. „Wir streben eher ein qualitatives 
Wachstum an, Grösse ist uns nicht wichtig. In der gegenwärtigen 
Konstellation sind wir überschaubar und können rasch und flexibel 
auf veränderte Verhältnisse reagieren,“ Paul Vögtli sieht die Zukunft 
seiner Firma äusserst klar. Mit derartigen Visionen ist ein gutes Ge-
deihen der DEVO-TECH AG auch in der Zukunft gewährleistet. 

Adresse: DEVO-TECH AG, Hauptstrasse 39, 4417 Ziefen, 
 Telefon 061 935 97 97, Fax 061 935 97 99
 www.devo-tech.ch
Gründung: 1997
Mitarbeiter: 14, davon 2 Lehrlinge
Arbeitsbereiche: Metall- + Apparatebau
 Vakuum-Technik
 Fertigungstechnik
Zum Dorneckberg: Dies ist Heimat, hier sind meine Wurzeln
Über DEVO-TECH: Wir sind fl exibel, dank unserer überschaubaren
  Grösse sind wir in der Lage, auch 
 „Unmögliches“ möglich zu machen.
Nächste 12 Jahre: Wir streben ein qualitatives Wachstum an, 
 wollen nicht um jeden Preis grösser werden
  und die „schlanke“ Fertigung auf jeden Fall 
 beibehalten.
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Aktuell
Gemeinderäte
Wir gratulieren allen neuen und bisherigen Gemeinderäten 
und Kommissionsmitgliedern zu Ihrer Wahl. Sie alle tragen 
zum guten gelingen für unsere Gemeinschaft bei. Besondere 
Freude haben wir, dass 2 unserer Mitglieder ebenfalls in die-
sem Ehrenamt tätig sind. Es sind; Roland Sautter in Gempen 
als Gemeindepräsident und Urs Metzger als Gemeinderat 
in Hochwald. Wir wünschen allen viel Freude an Ihrer Auf-
gabe und freuen uns, dass sich alle das Regionale Gewerbe 
einsetzten.   

Expansion 
Die Firma Martin Vogel AG in Büren, hat weiter expandiert. Die 
in der Späneentsorgung der Holzindustrie spezialisierte Firma 
hat die Leistung der „fahrenden Brikettierpresse“ um 25% er-
höht. Somit können die Kunden effi zienter und kostengünstiger 
bedient werden. Mehr Infos unter www.martinvogelag.ch. 

20 Jahre Gewerbeverein 
hinteres Leimental
Anlässlich der 5 Gewerbeausstellung des Gewerbevereines 
hinteres Leimental konnte unser Nachbarverein sein 20 jäh-
riges Jubiläum feiern. Wir Gratulieren zur erfolgreichen Ge-
werbeausstellung und zum 20 Jährigen, und freuen uns wei-
terhin auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit.  
www. ghl-leimental.ch 

Jetzt längt’s!
Automobilisten und Bahnreisende sollen für die Nutzung 
einer stark befahrenen Hauptachse spürbar mehr bezahlen 
müssen als für die Fahrt auf einer wenig befahrenen Ne-
benstrecke. Auch wer in Stosszeiten unterwegs ist, soll mehr 
zahlen als in Randzeiten.
Dies ist der neueste „irrwitzige“ Vorschlag von Bundesrat 
Leuenberger! Da können wir nur den Kopf schütteln und sa-
gen dazu „Goht’s no“! Wahrscheinlich ist es für Bundesrat 
Leuenberger einfacher neue Gebühren zu schaffen, als mit 
den vorhandenen Mitteln zu Haushalten, und endlich die 
Schuldenbremse einzuhalten.
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Kennen Sie den Dorneckberg?
Machen Sie mit an unserem Spiel, testen Sie Ihr Wis-

sen über den Dorneckberg. Und gewinnen Sie mit 

etwas Glück attraktive Preise. 

Wir zeigen Ihnen ein Bild, aufgenommen irgendwo auf 
dem Dorneckberg. Sie sagen uns was und wo das ist. Wir 
beginnen mit der aktuellen Frage ganz einfach. 

Was zeigt das Bild? 

Schicken Sie uns Ihre Lösung. Unter allen Einsendern mit 
der richtigen Lösung verlosen wir drei Preise.
1. Preis  =  1 kg Honig
2. Preis  =  500 g Honig
3. Preis  =  500 g Honig

Machen Sie mit. Schicken Sie Ihre Antwort per Post bis 
Mitte Dezember 2009 an:  Redaktion Gewerbezeitung, Ueli 
Gröbli, Bündtenstrasse 16, 4419 Lupsingen oder per mail 
an info@advertas.ch.

Nach der Ziehung im Ende 2009 werden wir die Gewinner 
direkt informieren und in der nächsten Ausgabe der Gewer-
bezeitung veröffentlichen. Über den Wettbewerb wird keine 
Korrespondenz geführt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Seit 1970

Wettbewerb




